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Anschlüsse und Bedienelemente 
 

 
 
POWER:    leuchtet, wenn das Gerät eingeschaltet ist 
STBY:    leuchtet, wenn das Gerät ausgeschaltet ist  
POWER/STBY-Taster: Nach unten drücken zum Ein- oder Ausschalten 
NET:     LED aus: Gerät ist ausgeschaltet oder fährt gerade hoch 
    LED blinkt: Gerät hat keine Netzwerkverbindung 
    LED an: Netzwerkverbindung steht 
USB/PC:    leuchtet, wenn der USB/PC-Eingang geschaltet ist 
USB/PC-Taster:  schaltet den USB/PC-Eingang an oder aus 
USB A Eingang:  Anschluss für externe Festplatte, Maus, Tastatur, Touchscreen, 
    USB-Plattenspieler, USB-CD-ROM-Laufwerk usw. 
 

 
 
POWER 18V:   Netzteilanschluss 
BOOT:    setzt das Gerät in den Bootloader-Modus 
DAC:     Anschluss für Ihren D/A-Wandler 
USB:     Anschluss für externe Festplatte, Maus, Tastatur, Touchscreen, 
    USB-Plattenspieler, USB-CD-ROM-Laufwerk usw. 
ETHERNET:   Anschluss für Netzwerkkabel 
HDMI:    Anschluss für Display (nur Bildausgang) 
USB INPUT:    Anschluss für PC, Laptop usw. Das Signal wird neu getaktet 
    und bitgenau an den nachfolgenden D/A-Wandler   
    weitergegeben. 
ANTENNA:    Anschluss für die mitgelieferte W-LAN / Bluetooth-Antenne. 
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Die Bedienung. 
 

Der Anschluss. 
Verbinden Sie, wenn möglich, den MX-STREAM per Netzwerkkabel mit Ihrem Router. 
Näheres dazu im nächsten Abschnitt. 
 

An den Anschluss DAC schließen Sie mit einem USB-A/B-Kabel Ihren USB2.0-fähigen 
Digital/Analog-Wandler an. In seinen Grundeinstellungen liefert der MX-STREAM die 
eingehende Datei bitgenau auch an diesem Ausgang aus. Beachten Sie hierbei die 
Fähigkeiten Ihres Digital/Analog-Wandler vor allem bezüglich der Formate DSD und MQA. 
Sollte Ihr Wandler diese Formate nicht verarbeiten können, können Sie die Ausgabe des 
MX-STREAM auf PCM umstellen. Siehe Seite 19. Das ist zwar nicht mehr bitgenau, aber 
Sie können die Datei bestmöglich über das vorhandene System abspielen. 
 

Die beiden anderen USB-Anschlüsse (Front und Rückseite) sind universell gestaltet. Alles, 
was Sie sonst an einen PC per USB anschließen können findet dort seinen Platz. 
- USB-Maus:   zur Steuerung per Maus bei gleichzeitig per HDMI   
    angeschlossenem Display. 
- USB-Tastatur:   siehe oben 
- USB-Festplatte:  oder USB-Stick (nachfolgend USB-Massenspeicher genannt): 
    Der MX-STREAM durchsucht die darauf befindlichen Dateien 
    und erstellt anhand der Metadaten der Musikdateien eine  
    Musikbibliothek. Siehe Seite 14. 
- USB-Disc-Laufwerk:  als CD-Spieler oder CD-Ripper 
- USB-Toucscreen:   als weitere Bedienungsmöglichkeit des MX-STREAM 
 

HDMI: schließen Sie dort ein Display mit HDMI-Eingang an (PC-Monitor oder TV). Hier 
wird das Webinterface 1:1 auf das Display gespiegelt. 
 

USB-INPUT:   Hier schließen Sie Ihren PC/MAC oder Notebook an. So wird 
der MX-STREAM zur externen Soundkarte und Sie haben definitiv eine bitgenaue 
Ausgabe des Audiostreams von Ihrem Rechner. Hierfür sind je nach Betriebssystem und 
Dateityp diverse Abspielprogramme (foobar oder ähnliches) empfehlenswert. 
 

ANTENNA:   Hier schrauben Sie die mitgelieferte 
W-LAN/Bluetooth auf. Sollte Ihr Gerät in einem für die freie 
Ausbreitung von Funkwellen hinderlichen Regal stehen (USM-
Haller u.ä.), empfiehlt es sich eine Verlängerung zu installieren, 
die dafür sorgt, dass die eigentliche Antenne außerhalb dieses 
Funkkäfigs auf Empfang gehen kann (nicht im Lieferumfang). 
Siehe nebenstehende Abbildung.  
In jedem gut sortierten Elektronikgeschäft erhältlich. 
 

 





















   
 

  

15 

Quellen (Fortsetzung) 
 
Diese Funktionen richten sich eher an erfahrene Benutzer und 
sollten in den werksseitigen Einstellungen belassen werden. 
 
UPNP-Renderer: UPNP ist ein Standardprotokoll, damit alle 
im Netzwerk beteiligten Geräte sich erkennen und Daten 
austauschen können. > sinnvoll 
 
Music Metadata Discovery: erlaubt dem MX-STREAM seine 
Bibliothek anhand der Metadaten und nicht nur anhand der 
Dateistruktur aufzubauen. > sinnvoll 
 
 
Shairport-Sync: macht den MX-STREAM für Geräte, die diese 
Funktion unterstützen als Ziel erreichbar. > sinnvoll 
 
 
CD Playback and Ripping: erlaubt dem MX-STREAM bei 
angeschlossenem Laufwerk und eingelegter CD, die weiter 
oben angeführten Funktionalitäten. > sinnvoll 
 
 
Roon Ready: Macht den MX-STREAM in einem Roon-System 
zum Zielgerät. > sinnvoll 
 
 
DLNA Browser: DLNA ist ein Protokoll, dass Netzwerkgeräte 
untereinander sichtbar macht. > sinnvoll 
 
 
 
Tragen Sie hier Ihre Spotify-Zugangsdaten ein. Es muss sich, 
da keine Werbung eingeblendet wird, um einen Spotify-
Premium-Account handeln. 
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Quellen (Fortsetzung) 
 
Ähnlich verfahren Sie mit Ihren Accountdaten der Dienste 
TIDAL, QOBUZ und HIGHRESAUDIO. 
 
 
Bitte beachten Sie, dass eingehende Datenströme bitgenau 
an den nachfolgenden D/A-Wandler ausgegeben werden. 
Sollte Ihr D/A-Wandler MQA oder DSD-Daten nicht 
dechiffrieren können, können Sie den Ausgang des MX-
STREAM auch umkonfigurieren. Siehe Seite 19. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Einstellungen für Albencover: 
Wenn Ihre Musikdateien auf Ihren Speichern (USB oder NAS) 
perfekt mit eigenen Albumcovern getagt sind, können Sie 
diese Funktion auch ausschalten. Ansonsten sucht sich der 
MX-STREAM bei externen Musikdatenbanken passende 
Albenvover. Je nach Bildschirmgröße können Sie hier die 
Größe auch verkleinern. 
 
Den Albumbilder-Cache zurücksetzen lohnt sich, wenn Sie an 
Ihren Dateien dieses Tag bearbeitet haben. Dann lohnt sich 
aber auch das komplette Neueinlesen der Bibliothek (siehe 
weiter oben). 
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Wiedergabe (Fortsetzung) 
 
Roon Ready Playback Options: 
Regelt das Verhalten des MX-STREAM wenn er in einem 
Roon-Setup als Ausgabegerät gewählt wird. Die 
Einstellungen bezüglich DSD-Dateien orientieren sich, wie 
oben bereits beschrieben, an den Möglichkeiten des 
nachfolgenden D/A-Wandlers. 
 
Ebenso, wie sich die Audio Buffer Size nach den Durchsatz- 
möglichkeiten ihres Drahtlosnetzwerkes richten. 
 
 

 
 
 

 
Audio-Resampling ist eine Funktion, die den ausgehenden 
Datenstrom auf die Möglichkeiten des nachfolgenden D/A-
Wandlers anpasst. Konsultieren Sie hierzu die technischen 
Daten Ihres USB-DACs und wählen Sie die höchstmöglichen 
Werte. 
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Erscheinungsbild 
 

In diesem Untermenü wählen Sie die Optionen der 
Benutzeroberfläche. 
 
 
 
 
Sprache: wählen Sie Ihre bevorzugte Sprache der 
Benutzerführung. 
 
 
 

 
Wählen Sie hier den optischen Hintergrund für die App. Sie 
haben die Auswahl zwischen einem eigenen Bild, 
vorgegebenen Hintergründen oder einer Uni-Farbe 
(voreingestellt oder benutzerdefiniert). 
 
 
 
 
 
 
 

 

Netzwerk 
 
 
 
 
Netzwerkstatus: hier sehen Sie den momentanen Staus der 
Netzwerkverbindung Ihres MX-STREAM. 
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Netzwerk (Fortsetzung) 
 

Hotspot-Einstellungen: Wenn Sie den Hotspot aktivieren, 
sendet der MX-STREAM ein eigenes drahtloses Netzwerk 
aus, dass es Ihnen erlaubt, die Ersteinstellungen mit Ihrem 
Mobiltelefon zu wiederholen. Sollten Sie diesen Bildschirm mit 
Ihrem Mobiltelefon nicht erreichen, schließen Sie ein HDMI-
taugliches Display an und navigieren Sie mit Hilfe einer USB-
Maus zu diesem Menüpunkt. 
 
Danach wird der MX-STREAM in den W-LAN-Einstellungen 
Ihres Mobiltelefones wieder sichtbar und Sie können erneut 
die Netzwerkverbindung einrichten. 
 
Diesen Hotspot können Sie auf Wunsch auch mit einem 
Passwort verschließen.  
 
 
 
 
 
Wählen Sie für den Hotspot zwischen verschiedenen 
Funkkanälen. 
 
 
 
 
DNS-Einstellungen: Konfigurieren Sie hier die  
DNS-Einstellungen Ihres MX-STREAM. 
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Herunterfahren 
 

Hier können Sie das Gerät herunterfahren.  
Dies ist gleichbedeutend mit einem Tasterdruck an der Front 
(POWER / STBY). 
Ebenso können Sie hier einen Neustart veranlassen. 
 
 

 
Einschalten via Netzwerk (Wake-On-LAN) ist nicht möglich. Dies widerspricht den 
europäischen Stromsparrichtlinien, da dafür einige Schaltkreise ständig eingeschaltet sein 
müssten. 
 

Offline-Steuerung 
 
Eine besondere Funktion des MX-STREAM ist die Möglichkeit, ihn auch vollkommen ohne 
Netzwerkzugang oder App zu steuern (interessant für Vorführungen oder in abgelegenen 
Regionen). Aktivieren Sie hierfür den Hotspot des Gerätes und Verbinden Sie Ihr 
Mobiltelefon oder Tablet in dessen W-LAN-Einstellungen mit diesem. Der sich dann sofort 
öffnende Willkommensbildschirm verfügt über eine vollumfängliche Steuerung des MX-
STREAM.  
 
Natürlich können Sie dann nur Musik von angeschlossenen USB-Massenspeichern, eines 
angeschlossenen PCs oder von einer CD, die in einem angeschlossenen CD-ROM-
Laufwerk liegt, abspielen. 
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Die Technischen Daten. 
 

Eingänge:    2 x USB A 
     1 x Micro USB B 
     Netzwerk RJ45 
     W-LAN (Wifi 802.11 b/g/n/d/e/h/i) 
     Bluetooth Classic + EDR v2.1, v3.0, v4.0 
 
Audio-Formate:    PCM 32bit/352.8kHz, DSD256 
 
Interner Speicher:    16GB 
 
Ausgänge:    Audio-optimierter USB A 
     HDMI (Video) 
 
Streaming-Dienste:   Spotify, Tidal, Qobuz, HIGHRESAUDIO, TuneIn 
 
Zertifikate:    Roon, Shaireport (Airplay), UPNP/DLNA, Bluetooth 
 
Stromversorgung:   18V DC /1A  (Netzteil mitgeliefert) 
 
Zubehör:     W-LAN-Antenne, Netzteil, Schnellstart-Anleitung 
 
Abmessungen B x H x T (mm):  220 x 56 x 215 (incl. Anschlüssen) 
 
Gewicht:     2,0 kg (2,4 kg Brutto) 
 
Ausführungen:    Silber oder Schwarz 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Technische und optische Änderungen jederzeit ohne Vorankündigung möglich. 
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